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Lloyd George gegen die franzöſiſche Hetzpreſſe
Von London nach Brüſſel

Der Gedanke ſchon in nächſter Zeit eine neue Konfe
renz der Alliierten einſchließlich der Vereinigten Staaten
mit Deutſchland über die praktiſche Durchführung ins
beſondere der rein finanziellen Beſtimmungen des Londoner
Ultimatums zu veranſtalten legt es nahe einen Rückblick
auf die einzige internationale Nachkriegskonferenz zu werfen
Brüſſel Finanzkonferenz 1920 auf der die Stimme wirt

ſchaftlicher Vernunft und Klarheit zu hören war Das Lon
doner Ultimatum enthält kein Hindernis nunmehr in der
praktiſchen internationalen Handels und Finanzpolitik an
das anzuknüpfen was in Brüſſel vorbereitet wurde ange
ſichts der politiſchen Verworrenheit nd Verblendung der
Regierenden damals aber farbloſe Theocie bleiben mußte
Ein erfreulicher Zufall hat vor einigen Wochen den Münche
ner e ehe Lotz veranlaßt eine zuſammenfaſſende Beſprechung über die Arbeiten der Konferenz im
Schmollerſchen Jahrbuch zu veröffentlichen die er noch ſkep
tiſch mit den Worten ſchloß daß dieſe Arbeiten einmal ver
vertet werden können wenn Bereitwilligkeit zu ſolcher
Aktion einmal vorhanden ſein wird Wir möchten hoffen
daß ſchon jetzt dieſe Bereitwilligkeit beſteht und die Klä
rung des wirtſchaftlichen und politiſchen Chaos des Welt
krieges endlich beginnt

Das was uns unter den Materialien am beachtlichſten
erſcheint ſind die Entſchließungen der Kommiſſion über fi
nanzielle kredit und währungspolitiſche ſowie handels
politiſche Fragen Die Finanzreformkommiſſion berichtete
der Hauptverſammlung der Konferenz die von dieſer ge
billigten Leitſätze Dringendſtes Bedürfnis ſei eine Ein

n der Ausgaben da ohne ſie der Zunahme des
Zettelumlaufs der Warenverteuerung und der Verſchlechte
rung und Unſicherheit der Wechſelkurſe nicht entgegen ge
wirkt werden könne die ordentlichen Ausgaben einſchließlich
des Schulddienſtes Vulſen durch wiederkehrende Einnahmen
gedeckt werden die Rüſtungsausgaben ſind auf ein Mindeſt
maß zu beſchränken der Staat hat alle unproduktiven Aus
gaben zu unterlaſſen Hierbei wurden beſonders die Zu
ſchüſſe der Staaten zu künſtlicher Preisherabſetzung von
Kohle und Brot verworfen Die Verkehrsunternehmungen
Eiſenbahn und Poſt müßten ſich aus eigenen Einnahmen
erhalten Kredit dürfe nur für Zwecke des Wiederaufbaus
zerſtörter Gebiete in Anſpruch genommeen werden Die
Kredit und Währungskommiſſion führte ihre Verhand
lungen auf der der ſehr beachtlichen Vorſchläge
des Niederländers Dr Viſſering Er forderte 1 in jedem
Lande eine unabhängige Notenbank die dem Kreditbegehr
des Staates Widerſtand leiſten könne 2 ein Syſtem der
Parallelwährung nach dem Muſter Chinas Jn dem dieſen
Vorſchlägen dann jedoch nicht folgenden Kommiſſionsbericht
heißt es Die Jnflation beſteht darin daß im Krieg zuſäs
liche Feuſrraß ohne Vermehrung der Sachgüter einge
iſt Da die Vermehrung des Zettelumlaufs und der mobi
liſierten Bankguthaben dadurch ſich vollzieht daß die Re
gierungen Schatzſcheine bei der Zentralnotenbank zur Dek
kung ihres Bedarfs diskontieren ſo iſt eine Geſundung der
Staatsfinanzen durch Deckung der Staatsausgaben durch
Staatseinnahmen Vorbedingung für die Geſundung der Va
luta Vorausſetzung für die Steigerung und Oekonomie
rung der Produktion iſt größte Freiheit für den internatio
nalen Warenaustauſch Jn der Währungsfrage wurde die
Rückkehr zur Goldwährung empfohlen mit dem Zuſatz daß
eine Relation zwiſchen Gold und den entwerteten Wäh
rungen im Augenblick noch nicht fixiert werden könne hier

vielleicht erſt mit Vorſicht nach einer Deflation zu ſtreben ſei
Die handelspolitiſche Kommiſſion hatte an den Anfang

hres Berichtes die Theſe geſtellt daß die im Kriege ein
geführten Handelsbeſchränkungen fallen müſſen Die Praxis
S Preiſe für Jnland und Ausland zu nehmen
müſſe überwunden werden Der Völkerbund wird ange
rufen die dankbare Aufgabe dafür zu übernehmen daß den
Ländern die Rohſtoffe zu ihrer Wiedererholung bedürfen
zeitweilige n Kredite zu deren Erlangung ge
geben werden Die iederherſtellung der verkehrstech
niſchen Vorbedingungen zwiſchen den einzelnen Märkten der
Welt wird als eine der weſentlichſten Vorausſetzungen inter
nationaler Wirtſchaftsgeſundung bezeichnet

Ein Ueberblick über dieſe Berichte zeigt bereits welche
e Aufgaben jetzt in der dte rung des Londoner
ltimatums vor der deutſchen Reichsregierung ſtehen Es

muß jetzt mit äußerſter Energie endlich ein Steuerprogeamm
geſchaffen werden aah dem Staate Einkommen bringt ohne
daß dieſe Einnahmen ſofort von dem Einnehmerapparat auf
eſaugt werden und ohne daß die Steuerquelle ſelbſt zer
ört und die Steuermoral vernichtet wird Wir müſſen zu

ſtärkſter Produktionsförderung gelangen aber in Freiheit
und nicht in or u Zwang Man leſe bei uns inDeutſchland arten e nüchterne wirtſchaftliche

der Brüſſeler Berichte nach um daraus zu erkennen daß für
alles was jetzt und in nächſter Zeit weltwirtſchaftlich ge
ſchehen oder angebahnt werden kann die Erhaltung privat
wirtſchaftlicher Verantwortlichkeit privatwirtſchaftlicher
Freiheit Vorausſetzung iſt
Vor einigen Tagen wurde in der Oeffentlichkeit von
einem Sozialiſten darauf hingewieſen daß es die Tragik der
Sozialdemokraten in Deutſchland ſei durch die Annahme des
Ultimatums ſtärkſten Anteil genommen zu ha daß der
Wiederaufbhau Europas und der Weltwirtſchaft erfolgreich
im kapitaliſtiſchen Geiſt jetzt begonnen und durchgeführt wer

reten

den könne Die Regierung und die verantwortungsbewußten
Parteien des Parlaments werden ſich dies vor Augen zu
halten haben Unſere Rettung und unſer Aufſtieg liegt ge
borgen in der Ausfüllung des Londoner Ultimatums durch
das was Brüſſel vorbereitet hat Dies Programm iſt aber
kapitaliſtiſch weder ſchutzzöllneriſch monopoliſtiſch noch ſoziga
liſtiſch Der freien ſozialen Wirtſchaftsperſönlichkeit gehört
dieſe Gegenwart Staat und Wirtſchaft beruhen in Gegen
wart und Zukunft in lebendiger tatkräftiger Demokratie

Die Oberſchleſiſche Frage
Daily Telegraph meldet aus New YVork

ein großer Teil der amerikaniſchen Preſſe der ſonſt Frank
reich gegenüber ſehr freundlich geſtimmt ſei hebe nachdrück
lich die Gefahr einer Verzögerung der oberſchleſiſchen Re
elung hervor und fordere daß der Rat der Alliierten ſeinePfucht tue

Der Petit Pariſien r
von einer weſentlichen Beſſerung der Lage in
Oberſchleſien geſprochen werden könne Jn erſter
Linie habe ſich die polniſche Regierung nochmals von den
Aufſtändiſchen in Oberſchleſien losgeſagt in einer Note die
der Botſchafterkonferenz mitgeteilt wurde Als weiteren
Grund der Entſpannung führt das Blatt an daß die pol
niſche Regierung ihren Generalkonſul in Oppeln als Urheber
des falſchen Gerüchtes über den Abſchluß eines Waffenſtill
ſtandes zwiſchen den Aufſtändiſchen und General Le Rond
abberufen habe Dieſe Entſcheidung habe dermaßen den
Zorn Korfantys hervorgerufen daß er nunmehr drohe den
als Nachfolger des ergate Wa ernannten Generalkonſul
in Königsberg mit Gewalt an ſeiner Reiſe nach HOberſchleſien
zu verhindern Petit Pariſien teilt ferner mit daß
Graf Sforza im Augenblick einen Entwurf über
die ober ſchleſiſche Frage ausarbeite deſſen An
nahme ſowohl für Polen als auch für Frankreich nöglich ſei

Jn den Kreiſen Pleß und Rybnik ſind die Ba
linien von den Jnſurgenten beſetzt und auf den Bahnhöfen
weht die polniſche Flagge Die Eiſenbahnbeamten müſſen
den polniſchen Adler an der Mütze tragen Jm Gruben
bezirk von Rybnik herrſcht unter den deutſchen Beamten
größte Erregung Sie werden gezwungen ſich ſtündlich beim
Ortskommandeur zu melden desgleichen die Lehrer Auf
der Station Loslan wurde geſtern abend ein Zug mit 600
Deutſchen angehalten Dieſe wurden herausgeholt und
einem Jnternierungslager zugeführt Die Stadt Rybnik
iſt von Jnſurgenten frei aber ſtreng abgeſperrt ſodaß es
nicht möglich iſt in die Stadt zu gelangen Jn Charlotten
grube ſind alle Verwaltungsſtellen in polniſcher Hand Von
hier aus gehen nach wie vor Verſtärkungen zur Kampfzone
bei Nendza ab

Lloyd George über Oberſchleſien
Deutliche Ermahnungen über den Kanal Ultimatum der

Alliierten an Korfanty
Lloyd George machte einem Vertreter von Reuter fol

gende Darlegungen Jch halte an der Erklärung die ich im
Unterhauſe bezüglich Oberſchleſiens abgegeben habe feſt
Natürlich kann ich nur für das die Verantwortung über
nehmen was ich wirklich geſagt habe nicht für die verſtüm
melten und verdrehten Berichte der franzöſiſchen Preſſe Die
nahezu einmütige Zuſtimmung der amerikaniſchen und ita
lieniſchen ſowohl als auch der engliſchen Preſſe zu den von
mir bei jener Gelegenheit zum Ausdruck gebrachten Gefühlen
Fig daß die großen Völker die im Kriege an der Seite

rankreichs ſtanden den Vertrag von Verſailles in fairer
Weiſe auszulegen beabſichtigen Jch war niemals Zeuge einer
derartigen Einmütigkeit in irgendeiner Frage Alle Richtun
gen der öffentlichen Meinungen in dieſen drei Ländern
nehmen denſelben Standpunkt ein Es wäre unglücklich wenn
die franzöſiſche Preſſe einen anderen Standpunkt einnehmen
ſollte Aber wir müſſen gegenüber Meinungsverſchieden
heiten unter uns duld ſam ſein Jch möchte der franzöſi
ſchen Preſſe mit allem Reſpekt ſagen daß die Gewohnheit
einen jeden Meinungsausdruck eines Alliierten der nicht mit
der eigenen Meinung übereinſtimmt als Ungehörigkeit zu
behandeln gehe iſt

Wenn dieſe u andauern ſollte ſo wirde für die Entente unheilvoll ſein Der Standpunkt den
ie engliſche amerikaniſche und die italieniſche Preſſe in

der oberſchleſiſchen Frage eingenommen hat ſollte Frankreich
nur natürlich ſein Sie ſteht zum Vertrag von Verſailles
und will die Beſtimmungen des Vertrages gerecht anwen
den ob ſie nun für oder gegen Deutſchland ausſallen Das

ckſal Oberſchleſiens muß durch den Oberſten Rat ent
ſchieden werden nicht durch Korfanty Es darf den Kindern
des Vertrags nicht geſtattet werden ungeſtraft in Europa
Geſchirr zu zerbrechen mand muß ihnen die zügeln
Hand anlegen Andererſeits wird es ſtändig Schwierig
keiten geben Der Lauf der Welt in den kommenden Jahren
kann nicht vorausgeſehen werden

Die Nebel vor uns ſind dichter als gewöhnlich
Viel wird von dem Zuſammenhalten der Alliierten ab
hängen Außer den aus dem Vertrag ſich ergebenden Ver
pfli n müſſen Stigreſe die nicht vorausgeſehen
werden können die zukünftige Gruppierung der Nationen
beſtimmen Die Zukunft der Welt inſonderheit Europas
wird durch die alte oder neue Freundſchaften beſtimmt

glaubt feſtſtellen zu können daß

n

Dokument von unendlicher Bedeutung beſonders für die
Nationen der Entente Er bindet uns zuſammen wo es
ſo viel gibt das uns trennt

Diejenigen die die Beſtimmungen des Vertrags behandeln
als ob ſie ein Sport für Leidenſchaften und Vorurteile wären
brauchen nicht lange zu leben um ihre Hitzköpfigkeit zu bedauern
Das engliſche Volk entzieht ſich keinem Teile ſeiner Verantwort
lichkeit aus dem Vertrag Vorübergehende Schwierigkeiten er
ſchweren es Truppen zu erübrigen Aber dieſe Schwierigkeiten
werden wie ich vertrauensvoll ſchon jetzt annehme bald vorüber
ſein und ich mache auf die Tatſache aufmerkſam daß wir auf der
jüngſten Konferenz unſere Bereitwilligkeit kundgegeben haben
unſere Flotte falls Deutſchland die Beſtimmungen der Alliierten
nicht annehmen würde den Alliierten für jede militäriſche Opera
tion zur Verfügung zu ſtellen über die beſchloſſen werden würde
Die britiſche Regierung war beſtrebt die Frage einer Teilung
Schleſiens auf der Londoner Konferenz zu regeln Alle Tatſachen
der Volksabſtimmung waren bekannt

Unſere Bundesgenoſſen waren aber nicht bereit mit der Be
ſprechung fortzufahren Wir werden treu zu der Entſcheidung
ſtehen die von der Mehrheit der Mächte getroffen werden wird
die auf Grund des Vertrags bei der Feſtſetzung der ſchleſiſchen
Grenze eine Stimme haben wie auch immer der Spruch lauten
möge Wir nehmen die Volksabſtimmung als Ausdruck der Wünſche
der Bevölkerung Schleſiens voll an Da wir aber in den Krieg
eingetreten ſind und für die Verteidigung des alten Vertrags
an dem unſer Land beteiligt war gewaltige Verluſte erlitten
haben kann Großbritannien nicht einwilligen dabeizuſtehen wäh
rend auf dem Vertrag den ſeine Vertreter vor weniger als zwei
Jahren unterzeichnet haben herumgetreten wird

Warſchau rückt von Korfanty ab
Zwei Tage hindurch beratſchlagte der polniſche

Miniſterrat über vie Stellungnahme der Regierung zur
oberſchleſiſchen Frage und insbeſondere zur jüngſten Rede
Lloyd Georges Das Reſultat dieſer Beratungen wird eine
Erklärung des Premierminiſters Witos ſein
die dieſer morgen in der Landtagsſitzung abgeben wird
Die endgültige Redaktion der Erklärung ſoll in der heutigen
Kabinettsſitzung erfolgen der auch der ſoeben aus London
und Paris zurückgekehrte Außenminiſter Fürſt Sapieha
beiwohnen wird Soweit ſchon jetzt feſtſteht wird Witos
ſich nicht mit einer kurzen Erklärung begnügen ſondern
nach einem hiſtoriſchen Rückblick Lloyd Georges Aus
führungen Punkt für Punkt man ſpricht von 16 Einzel
punkten beantworten Es heißt daß die Regierungs
erklärung bei aller Wahrung der polniſchen Behauptung
daß Oberſchleſien urſprünglich polniſch geweſen ſei und dies
zum größten Teil auch geblieben ſei nicht nur in bin
dendſter Form feierlichſt jede Kenntnis der
polniſchen Regierung von dem ſich vorbereitenden Auf
ſtand verneinen ſondern in ebenſo unzweideutiger
Weiſe von Korfanty abrücken wird

Es wird auch behauptet Premierminiſter Witos habe
vorgeſtern an der polniſh oberſchleſiſchen Grenze
geweilt und dort mit Führern der Aufſtändiſchen ſich unrer
halten von denen er tunlichſt umgehende Beruhigung im

Aufſtandsgebiet gefordert habe Jn Unterhaltungen mit
hieſigen amtlichen Perſonen gewann ich den Eindruck daß
man von Regierungsſeite ernſtlich gewillt wäre Korfantys Aktion gänzlich zu
liquidieren aber allem Anſchein nach hat die War
ſchauer Regierung tatſächlich keine Macht über Korfanty
oder vielmehr über deſſen Anterführer die ſich all
mählich in die Rolle roher mittelalterlicher Konquiſtadoren
hineinleben und jetzt weder nach Korfanty noch
dem Oberfeldherrn Doliwafragen Nament
lich ſoll ſich der Heerführer der Gruppe Oſt ein gewiſſer
Hanke bereits völlig emanzipiert haben und eine eigene
Politik treiben Leider läßt ſich nicht die Befürchtung aus
der Welt ſchaffen daß der Aufſtand wenn er nicht äußerſt
bald unterdrückt werden ſollte binnen kurzem in eine Reihe
von Teil Anarchien zerfallen dürfte Hierin liegt
eine noch ernſtere Gefahr als in Korfantys Abenteuer

Korfanty bereit die Koffer zu packen
DA Beuten 18 Mai Eig Drahtnachricht Der Berliner

Korreſpondent der Daily News hat ſh nach Oberſchleſien be
geben um aus eigener Anſchauung ſich ein Bild von der gegen
wärtigen Lage zu machen Es gelang ihm Korfanty in ſeinem
Hauptquartier zu ſprechen worüber er folgendes berichtet

vLloyd Georges unverblümte Erklärung im Unterhauſe über
die oberſchleſiſche Frage ſcheint auf die Jnſurgenten und ihre
Führer konſternierend gewirkt zu haben 3 uhr im Automobilnach Schoppinitz einer Ortſchaft an der poln e Grenze wo ſich

das Hauptquartier der Jnſurgenten Armee befindet um aus Kor
fantys Munde zu erfahren wie er über die Abſicht mindeſtens
zwei der alliierten Mächte urteilt über ſeine Anſprüche zur Tages
ordnung überzugehen Korfanty ſchien mir ängſtlich und depri
miert Er war keineswegs mehr der ſelbſtbewußte politiſche Agi
tator als den ich ihn noch am Vorabend der Abſtimmung kennen
lernte laut ſagte mir

Jch werde keinen Verſuch machen irgendeiner Entſcheidung
mich zu widerſetzen zu der die Allilerten hinſichtlich der Zukunft
Oberſchleſtens gelangen Noch habe ich Vertrauen in ihre Ge
rechtigtkeit ſollte aber mein Vertrauen ſich als falſch erweiſen
und die Wün der Oberſchleſier unberückſichtigt bleiben alſodas ganze Gebiet mit Ausnahme der Kreiſe Ples und Kyon

an Deutſchland gegeben werden ſo werde ich meinen Poſten
niederlegen meinen Koffer packen und nach Hauſe gehen

Der engliſche Korreſpondent richtete darauf die Frage an
Unter dieſen Umſtänden iſt der Vertrag von Verſailles ein Korfanty Und wie ſteht Jhre Jnſurgentenarmee dazu Die



der öberſchleſiſchen Bevölkerung nach Freiheit Unſer Volk wird
R niemals wieder freiwillig unter das preußiſche Joch begeben
Das oberſchleſiſche Volk will nicht gegen die Alliierten kämpfen
aber es wird entſchloſſen den deutſchen Truppen Widerſtand lei
ſten ſo lange ſeine Freiheit auf dem Spiele ſteht Mir wurde
die Kontrolle der Aufſtandsbewegung übertragen um in Ober
ſchleſien die Ordnung zu bewahren und wenn ich gehe wer
den KSert t Chaos und Anarchie die Folge ſein

en Aeußerungen Korfantys fügt der Korreſpondent dinzu
Spätere Ereigniſſe mögen Korfantys Hinweis auf die Entſchloſſenheit ſeiner Dur enſengrgee rechtfertigen aber eine gründ

liche Reiſe meinerſeits durch einen großen Teil des von den Polen
beſetzten Gebiets war in keiner Weiſe dazu angetan irgendeinen
Beweis für die Wirkſamkeit der Diſsiplin unter den Korfanty
leuten zu erbringen An Oxrganiſation ſchien es in weitem Aus
maße zu mangeln und die Schnelligkeit des polniſchen Vorrückens
iſt lediglich nur dem kümmerlichen Widerſtand zuzuſchreiben nicht
aber irgendwelcher hervorragenden Kampfkraft der Rebellen
truppen Als militäriſche Maſchinerie kann die Jnſurgenten
armee nicht ernſt genommen werden ein Faktum das die Löſung
des Problems viel weniger ſchwierig geſtaltet als anderswo ange
Kommen wird

Korfanty an Lloyd George
Morning Poſt veröffentlicht ein langes Telegramm

das Korfanty an Lloyd George in Erwiderung auf deſſenUnterhausrede über berſchleſten gerichtet hat Korfanty

erklärt darin er habe durch ſeine Aktion die Anarchie und denBürgerkrieg in betſchieſte verhindert Weiter beruft er

ſich darauf daß er in Berlin während des großen
Krieges ſein Leben aufs Spiel ſetzte um der Sache
Englands und Frankreichs zu dienen Korfanty

pelliert an das Gerechtigkeitsgefühl Lloyd Georges ſeine
Ehre als Engländer und fordert einen gerechten Urteils
ſpruch der auf den Verſailler Vertrag gegründet ſei

14 Lokomotiven geſtohlen
53 dem Raub von 14 Lokomotiven im Maſchinenſchuppen

des Hauptbahnhofes Kattowitz in der Nacht zum Dienstag
gegen den die franzöſiſche Wache nicht eingeſchritten war er
klärt der franzöſiſche Ortskommandant daß die Wache zu
ſchwach geweſen ſei um gegen die Uebermacht aufzutreten
Die Kattowitzer Eiſenbahner haben es infolge dieſes Vor
kommniſſes abgelehnt am Dienstag den wie üblich nach
Oppeln abgehenden ſogenannten Ententezug zu r Sie
erklärten daß ſie den Zug nicht eher abgehen laſſen würden
bis die 14 Lokomotiven wieder zurückgegeben ſeien

Wie aus äußerſt zuverläſſiger Quelle verlautet ſind von
den Aufſtändiſchen aus dem am 14 Mai von ihnen angehalte
nen Flüchtlingszuge bei Lukaſine bei Ratibor die männlichen

herausgeholt und fünf von ihnen erſchoſſen
worden

BeeDas Votkabinett

In ſeinem Bericht an die ſächſiſche demokratiſche Landtagsfrak
on rechtfertigt der Reichstagsabg Oberbürgermeiſter Dr Külz
eingehend den Eintritt der Demokraten in die Regierung Wirth
Er bezeichnet dabei das neue Kabinett als ein Rotkabinett und
ſtellt in Ausſicht daß bei der endgültigen Ausgeſtaltung desſelben
und bei der Beſetzung der einzelnen Aemter die ja zum Teil noch
unbeſetzt ſind die Demokraten ausgleichend zu wirken entſchloſſen
ſeien Jnzwiſchen berichten die Berliner Blätter über alle mög
lichen Bemühungen Wirths geeignete neue Männer für die noch
ver waiſten Miniſterpoſten zu gewinnen Man ſollte ſich mit dieſen
Veröffentlichungen etwas mehr Zurückhaltung auferlegen Der
neuen Regierung und der deutſchen Reichspolitik wird zweifellos
durch ſolche Geſchäftigkeit nicht gedient

Am

Amerika unö Sowſjetrußland
Rach einer Havasmeldung aus Waſhington hat das

Staatsdepartement auf halbamtlichem Wege aber in ſehr deut
tichen Worten der Sowjetregierung mitgeteilt daß die ameri
kaniſche Regierung es ablehnen müſſe die ruſſiſche
Regierung anzuerkennen ſolange noch amerikaniſche
Bürger in Rußland gefangen gehalten würden Es würden noch
mindeſtens 20 amerikaniſche Staatsangehörige in Rußland ge
fangen gehalten

Kongreß der Liga für Menſchenrechte

Jn Paris fand zu Pfingſten der Kongreß der Liga
für Menſchenrechte ſtatt Der Berichterſtatter erklärte das
deutſche Kabinett ſei offenbar gewillt die Bedingungen des Ulti
matums zu erfüllen Eine verſöhnliche Politik Briands ſei bei
weitem einer Politik der Gewalt vorzuziehen Profeſſor Aulard
von der Sorbonne verlangte daß Deutſchland in den Völkerbund
aufgenommen werde ſobald es durch die Erfüllung ſeiner Wieder
gutmachungsverpflichtung den Beweis der Aufrichtigkeit gegeben
Zabe Hierauf nahm der Kongreß eine Reihe von Entſchließungen
an in denen unter andern die Entwaffnung Deutſch
Jan ds gefordert wird damit Frankreichs Sicherheit gewährleiſtet
ſei Nur dadurch dürfte eine allgemeine Abrüſtung möglich werden
und gleichzeitig die deutſche Republik gegen reaktionäre Staats
ſtreiche geſchützt ſein Eine Politik militäriſcher Zwangsmaßß
nahmen ſei aber abzulehnen Der erſte Grundſatz müſſe ſein den
Wiederaufbau ſo ſchnell wie möglich mit allen Kräften auszu

r r eine Annahme deutſchen Materials
und deutſcher Arbeitskräfte ein Weiter wird gefordert
eine Solidarität aller Völker und angeſichts der Kriegsſchul
den eine internationale Liquidation der Kriegs
ſchulden Ferner wird der Wunſch nach Zuſammenarbeit mit den
Friedegsfreunden in Deutſchland namentlich den Demokraten und
Sozialiſten ausgeſprochen Ein Ausſchuß beantragt 1 in allen
Ländern die Bildung von Ligen für Menſchen und Bürgerrechte
einzuleiten 2 die Vertreter der ſchon beſtehenden Ligen zu einer
Konferenz fen um eine gemeinſame Propaganda
aktion bezüglich der Wiederguim der Liquidation der
Kriegsſchulden der Entwaffnung und Aufrechterhaltung des Frie
dens zu verunlaſſen Endlich wurde beſchloſſen die Unter
fſuchung über die Kriegsurſachen ſetzen

Demokratentag in Caub
Zwiſchen Oberweſel und Rüdesheim da wo
große Halbkreiſe die Beſetzungsgrenze en aber

ſammenkommen I die b Städtev o rch Dieſe und einige kleinere andere Ort

ſind frei von der franzöſiſchen Begeblieben Caub unmittelbar W
Blücher am erſten ngſtf re demokratiſche Partei nde und An
ammelt zu einer Kundgebung für die deutſche
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Armee der Auſſtandiſchen verkörvert das inbrünſtige Verrangen die auf der Feſtwieſe errichtet war Nachdem der Pfarrer
Philippi Wiesbaden eine Begrüßungsanſprache gehal
ten hatte in der er von der Notwendigkeit der Wiederkehr
des Menſchlichen in der Politik ſprach wurde der neue
Reichsjuſtizminiſter Schiffer mit lautem Beifall
begrüßt Er komme ſagte er als Mitglied der Reichs
regierung die es als eine ihrer erſten Aufgaben betrachtet
derer zu gedenken die in vorderſter Reihe dulden für das
Vaterland Wir werden alles tun um ſie zu ſtärken in dem
Widerſtande um ſie zu ſtärken in dem Glauben d ierle
deutſchen Herzen für ſie ſchlagen Jn poetiſchen Worten feierte
der Reichsminiſter dann den Rheinſtrom als deut
a Strom Aber was ſo fragte er iſt uns derRhein jetzt Jetzt empfinden wir unſer Unglück erſt ganz

Jetzt iſt der Rhein nicht mehr das Sinnbild unſeres Ruhmes
Nur wenn Deutſche deutſch bleiben werden
wir die Schmächtilgen können Wenn du getreu
biſt dann kannſt du auch getroſt ſein Sei getreu dem Reiche
und am Reiche halte feſt Die Meinungsverſchiedenheit
innerhalb der Demokratiſchen Partei in der Frage des Ulti
matums bezeichnete der Miniſter als das ſchönſte Zeugnis
für das freie Recht der Ueberzeugung innerhalb der Partei
Mit einem Hoch auf den deutſchen Rhein ließ er
ſeine Rede ausklingen Die Reichstagsabg Dr Eliſabeth
Lüders ſprach im Namen der Frauen und ſchilderte wie
ſchwer das innere Ringen um das Votum für die Antwort
war Dr Schücking begann ſeine Rede
mit den Worten Niemand war am 10 Mai unter uns der
am deutſchen Volke verzweifelt hätte Er gab einen Rück
blick über die n der Vergangenheit Trotz äußerer
Kämpfe trotz der Eigenſucht der deutſchen Fürſten hat das
rich Volk immer wieder den Weg zum Licht gefunden
Politik iſt eine Sache des Opfers und wenn das
deutſche Volk an der Selbſtſucht der deutſchen Fürſten zer
ſchellt iſt ſo wird es in der republikaniſchen Staatsform
Stel ung in der Welt wieder zu erobern wiſſen Die deutſchen
Fürſten haben die Verantwortung die ſie im Weltkriege zu
tragen hatten nicht zu tragen gewußt So war die Re pu
blikeine innere Notwendigkeit Sein Hoch galt
der Freiheit und der Republik Nachdem der Partei
ſekretär Lem mer Wiesbaden für die deutſche Jugend das
Treugelöbnis abgelegt hatte wies noch der Reichstagsabge
ordnete Pfarrer Korell auf die geſchichtliche Bedeutung
Caubs hin Wie einſt im Mittelalter Cauber Bürger ſich
gegen den Eisgang des Rheins durch einen Notgang an der
Stadtmauer zu ſchützen ſuchten ſo muß heute das ganze
deutſche Volk nach einem ſolchen Notgang ſuchen und
dieſer Notgang kann nur die nationale
Jdee ſein Feſtliche und geſellige Veranſtaltungen hielten
die Teilnehmer der bedeutungsvollen Kundgebung noch den
ganzen Tag zuſammen

Der belgiſch luzemburgiſche
vwWirtſchaftsvertrag

Dienstag nachmittag wurde im Brüſſeler Miniſterium
des Aeußern der Wirtſchaftsvertrag mit dem Großherzog
tum Luxemburg unterzeichnet Der Vertrag bedingt eine
Zolleinigung näch dem Syſtem des Zollvereins Eine bel
iſche Gruppe gewährt eine Anleihe von 175 Millionen
ranks die das Großherzogtum mit 2 Prozent verzinſfen

wird Belgien übernimmt den Noten derbelgiſchen Nationalbank werden bis zur Höhe der genannten
Summe an die Stelle von luxemburgiſchen Noten treten die
aus dem Verkehr gezogen werden ſollen Das Großher eg
tum wird nur kleine Abſchnitte bis zur Höhe von 25 Milli
onen Franks behalten Die Vereinbarung wurde derart
geſchloſſen daß es der luxemburgiſchen Regierung möglich
iſt den luxemburgiſchen Landwirten die Uebergangszeit zu
erleichtern Das luxemburgiſche Eiſenbahnnetz ſoll verein
heitlicht werden Be wurden die Verhandlungen über
das feſtzuſetzende Bewirtſchaftungsſyſtem fortgeſetzt Zum
Schutze der berechtigten Jntereſſen der Metallinduſtrie wird
eine Formel geſchaffen deren Anwendungsfälle ein pari
tätiſcher Ausſchuß prüfen ſolk wobei im Streitfall ein
Schiedsgericht entſcheiden ſoll Die Vereinbarun ſieht
weiter eine e dahingehend vor daß Prüfungs
zeugniſſe der beiden Länder genſeitig anerkannt und Er
leichterungen für den Unterricht geſchaffen werden Ein
Oberausſchuß ſoll die Durchführung der Vereinbarung und
den glatten Verlauf der Zolleinigung überwachen Jn den
Ländern in denen das Großherzogtum keine Vertreter hat
werden die belgiſchen Konſuls an ihrer Stelle die Vertre
tung der luxemburgiſchen Jntereſſen übernehmen 7

Der internationale Stand der Getreiödebewirt

ſchaftung
Die Vorlage über die Neuordnung der Getreidebwirt

ſchaftung im Sinne eines e mit freiemr des Produktionsüberſchuſſes die in dieſen
ochen den Reichswirtſchaftsrat und Reichsrat beſchäftigt
t und gehe dem volkswirtſchaftlichen Ausſchuß des
eichstages zugehen wird lenkt die Aufmerkſamkeit auf die

organiſatoriſchen Maßnahmen anderer Länder zur Regelung
von Produktion und Verteilung des Getreides zu der
Tchechoſlowakei ſieht ein Geſetzentwurf die Freigade des
Getreidehandels ab 1 Juli vor wenn bis zu einem Stich
tag 80 Prozent der Ablieferun e erfüllt und Stagt
und Privathandel bis dahin 150 000 Tonnen Brotgetreide
eingeführt haben Jn der Schweiz ſoll das ſeit 1915 be
ſtehende Getreidemonopol in eine definitive Form gebracht
werden Das Jnlandsgetreide reicht mit ſeinen 150 900 bis
180 000 Tonnen nur höchſtens vier Monate der Privat
andel kann bei den außerordentlichen wankungen des

ltmarktes keine großen Auslandsgetre er halten
Der innere Ausbau wird gefährdet wenn nich vermieden

wird daß billigeres Auslandsangebot der inländiſchen Er
zeugung die eigenen Erzeugungskoſten gefährdet Jn Frank
reich war bis zum 1 März 1921 der geſamte Getreidever
kehr vollkommen ſtaatlich nun wurde unter
Beibehaltung des feſten Ausmahlungs und re
ten der freie Mühlenverkehr er ellt Für das nächſte
Jahr iſt freier Getreideverkehr mit einer Mindeſtpreis
garantie für die heimiſchen Landwirte geplant Jn Eng
land hat das Einſtrömen des Weltmarktgetreides zur Folge
daß große Strecken Landes die im Kriege zum Getreide
anbau herangezogen wurden wieder in Grasland verwan
delt wurden Das Ernährungsamt iſt am 1 April auf
elöſt die bis dahin beſtandenen Reglementierungen ſind geeiten Jn den Vereinigten Staaten greift immer

rker der Ausbau zentraler Getreidehandelsorganiſationen
um ſich Die von den Getreideproduzenten und Händlern
a anaten ſtaatlichen Maßnahmen zur Stützung der Preiſe

bei der J Depreſſion des Weltmarktes wurden
völlig von Regierung zurückgewieſen

Kapitalſchiebungsprozeß gegen Prinz
Eitel Friedrich

Der erſte in der Reihe der Kapitalſchiebungsprozeſſe
die gegen einige Mitglieder des Hauſes Hohenzollern ange
ſtrengt wurden kam heute vor der neunten Strafkammer
des Landgrichts I in Berlin zur Verhandlung Prin z
Eitel Friedrich iſt beſchuldigt Handlungen begangen
zu haben die der von den damaligen Volksbeauftragten
Ebert und Haaſe am 21 Noember 1918 erlaſſenen Verord
nung zuwiderlaufen Durch jene Verordnung ſollte ver
ütet werden daß Vermögenswerte ohne Kenntnis der
teuerbehörde nach dem Auslande verbracht würden

Prinz Eitel Friedrich ſoll gegen dieſe Beſtimmungen ver
ſtoßen haben indem er dem Bankhauſe Gruſſer Philip
ſon Co in der Voßſtraße 370 000 Mk in Wertpapieren
und 2000 holländiſche Gulden übergab damit der Bankier
Gruſſer die Summe auf ſeinen Namen durch ein Heutſches
Bankhaus nach Holland überweiſe Der Beſchulidgte hat im
Vorverfahren die ihm vorgeworfene Tatſache nicht in Ab
rede geſtellt jedoch darauf hingewieſen daß ihm zu der kri
tiſchen Zeit der legale Weeg zu einer derartigen Transaktion
abgeſchnitten war denn es hätten damals Pläne beſtanden
auch das Privatvermögen der Mitglieder des königlichen
Hauſes zu beſchlagnahmen Jm Hinblick darauf ſtellten ſeine

andlungen einen Akt der Selbſthilfe dar da er der
Beſchuldigte mittellos geweſen wäre und für die Exiſtenz
ſeiner Familie hätte ſorgen müſſen

Vor Eintritt in die Verhandlung unterhält ſich Prinz
Eitel Friedrich mit ſeinen beiden Anwälten Wange
mann und Dr Brukſch Als einziger Zeuge iſt von der
Staatsanwaltſchaft der Zollinſpektor Wilhuſen geladen
Außerdem iſt von der Verteidigung der Sekretär des Prin
zen Eitel Friedrich als Zeuge beſtellt worden

Den Vorſitz führt Landgerichtsdirektor Rehn Die An
klage wird vertreten vom erſten Staatsanwalt v Clauſe
wi tz Mach Eintritt des Gerichtshofes bitten die Verteidiger

daß dem Angeklagten geſtattet wird nicht auf der Anklage
bank ſondern am Verteidigertiſch mit Platz zu nehmen
Dieſer Bitte wird vom Vorſitzenden entſprochen

Der Vorſitzende eröffnete das Verfahren mit folgender
Ankündigung Wir verhandeln heute gegen Eitel Friedrich
Prinz von Hohenzollern Sie ſind in Potsdam am 7 Juli
1883 geboren

ngekl ſich erhebend Jawohl
Nach dem Eröffnungsbeſchluß wird der Angeklagte be

ſchuldigt in den Jahren 1919 und 1920 gegen das Geſetz
betreffend die Kapitalflucht verſtoßen zu haben

Vorſ Wollen Sie ſich auf dieſe Beſchuldigung äußern

Angekl Jawohl SVorſ Wie ſind Sie zu dem Bankier Gruſſer gekommen
Was haben Sie mit ihm vereinbart und was bezweckten
Sie mit den getroffenen Vereinbarungen waren
Jhnen die in Frage kommenden geſetzlichen Beſtimmungen
bekannt

Angekl Jch bin mit dem Bankier Gruſſere durch eine
jetzt verſtorbene Perſon bekannt geworden Er wurde mir
als ein zuverläſſiger Geſchäftsmann und Bankier empfohlen
x habe ihm daraufhin meine Wertpapiere übergeben laſſen
Eine Kapitalflucht oder Kapitalverſchiebung hat mir dabei
vollkommen fern gelegen Da Gruſſer etwa Kapital
verſchiebungen begehe davon wußte ich nichts

Vorſ Wann erfolgte Jhre Bekanntſchaft mit Gruſſer
Angekl Nach der Revolution Die Summe die ich ihm

übergeben habe betrug etwa 337 000 Mk
er Vorſitzende verlieſt darauf ein Verzeichnis der

jenigen Paplere e von dem Angeklagten dem Bankier
Gruſſer übergeben worden ſind Es handelt ſich um Jn
duſtriepapiere Pfandbriefe Hypothekenbriefe öſterrefchiſche
Goldrente Hamburger Papiere uſw

Vorſ Was hat nun Gruſſer mit dieſen Wertpapieren
gemacht

Angekl Das weiß ich nicht Jch nahm an daß er ſienach ettend überwieſen hat
orſ Zu welchen Zwecken wandten Sie ſich gerade an

GruſſerTagekt Jch nahm an daß er ſie nach dem Auslande

i würde Befehl dazu habe ich ihm aber nicht erteilt
ir waren in einem Notſtand Jch war das ſtellvertretende

Oberhaupt der Familie und wußte daß das Privatver
mögen der Mitglieder des Königlichen Hauſes beſchla nahmt
werden ſollte Wir rechneten nicht nur mit einer Konfis
kation des Privatvermögens ſondern wir mußten auch be
fürchten daß die Entente Beſchlag auf unſer Privatver
mögen legen würde Die Sicherheit in meinem Hauſe war
auch nicht groß Es waren mir briefliche Drohungen zu
zrgangen die v daß man unſer Haus in die Luft
laſen wollte Es hatten ferner Durchſuchun en mehrfach

ſtattgefunden Außerdem waren auch Diebſtähle vorge
kommen Jch hielt mich als Familienvater verpflichtet einen
Notgroſchen für meine Frau zurückzulegen Die ſpätere Ver
ordnung über die Steuerflucht war mir nicht bekannt Eine
Steuerhinterziehung habe ich auch nicht beabſichtigt Jch
hatte ja auch keine Aufforderung der Steuerbehörde er
halten Erſt jetzt iſt mir eine derartige Auf orderung zur
Steuererklärung zugegangen Uebrigens ſind die diesbezüg
u Maßnahmen ſuſpendiert worden weil die Ausein
anderſetzung zwiſchen Krone und Staat noch ſchwebt

Vorſ Jſt Jhr Konto bei Gruſſer auf den Namen Fritz
von Eitel geführt worden

Angekl Das mag ſein
Erſter Staatsanwalt v Clauſewitz Wie erklärt

der Angeklagte daß die Jnterpretation die er heute zu der
Sache gibt nicht übereinſtimmt mit den Angaben die er
ſeinerzeit klipp und klar dem Genereſſtaatsaſwalt Krauſe
gegenüber gemacht hat Damals hat er angegeben er
überzeugt wäre Gruſſer würde die Papiere ins Ausland
bringen Er hat ferner zugegeben daß ihm die Beſchlag
nahmeverfügung bekannt war und daß er ſich ſtrafbar ge
macht hat ferner daß ihm das Verbot einer Kapitalver
ſchiebung bewußt geweſen ſei

Angekl Als ich damals vom Generalſtaats anwalt ver
nommen wurde war mir die ganze Wage le ggn heit nicht ſo
klar wie ſie es heute für mich iſt Was ich heute geſagt
habe iſt Jch wußte z B nicht ob nur für Banken
ein diesbezügliches Verbot exiſtiere oder ob ſich das Verbot
auch auf Privatperſonen erſtreckt Jch habe auch nur an die

gung gedacht die unſer Vermögen beſchlagnah nteaber nicht an die ſpäter ergangenen betr oer ſogenannten
Kapitalsflucht

Erſter Staatsanwalt v Cl War dem Angeklagten der
Charakter des Bankiers Gruſſer bekannt wußte der Ange
klagte insbeſondere daß Mitglieder der Hochfinanz der
großen dern der Großinduſtrie r Mitglieder
regierender Häuſer alſo die Kreiſe des Angeklagten mitGruſſer arten planten bzw rchführten
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Jſt dem Angeklagten darüber keinerlei Gerücht zu Ohren gekommen Sat ſich der Angeklagte über Gruſſer denn nicht

erkundigt
Angekl Nein Derartige Gerüchte habe ich nicht ver

nommen Jch habe mich auch nicht über die Perſönlichkeit
Gruſſers erkundigt Jch gebe zu daß das ein Fehler war
ich wußte nur von Gruſſer daß er im Auslande wohnte im
übrigen bin ich Soldat und kein Geſchäftsmann

Als erſter Zeuge wurde Zollinſpektor Wilhuſen
vernommen Der Zeuge ſagt aus Meiner Behörde war be
kannt geworden daß die Filiale des Bankhauſes Se in
der Voßſtraße welche ſeit Ende 1919 beſtand Geſchäfte
machte die nicht mit den Geſetzen in Eijnklang ſtanden Die
Mitteilungen die wir erhielten verdichteten ſich derart
daß am 13 November 1920 auf Anordnung der Staats
anwaltſchaft eine Durchſuchung der Räume des Bankhauſes
vorgenommen wurde Bei dieſer Gelegenheit wurde eine
Taſche gefunden die nach den aufgeklebten Marken am
Tage vorher über die holländiſche Grenze gebracht worden
war und zwar von Frau Gruſſer und ihrer Tochter Dieſe
Taſche enthielt eine große Anzahl von Papieren die den
Verdacht beſtätigten daß von der Firma große Mengen von
Papieren und Effekten über die holländiſche Grenze gebracht
worden waren Aus den Papieren ging auch hervor daß
bei der Firma ein Konto Friedrich von Eitel beſtand Es
wurden auch in den Räumen des Bankhauſes geheime
Bücher mit geheimen Nummern und eine Ge
heim liſte gefunden aus der ſich abermals ergab daß ein
Konto Fritz von Eitel beſtand Auf welche Weiſe die
Effekten und Papiere über die Grenze gebracht worden
ind ging nicht aus den gefundenen Papieren hervor Wahr
cheinlich ließ ſich Gruſſer die Werte geben zahlte ſie auf
ſeinen Namen bei einer Berliner Bank ein und konnte ſie
ſo leicht als Ausländer nach Holland ſchaffen Dieſe Trans
aktionen hat Gruſſer in vielen Fällen gemacht Es ſtand
eine große Anzahl von namhaften Perſonen mit Gruſſer in
Verbindung Eine Reihe von Fällen etwa 18 oder 19

ſind von der Staatsanwaltſchaft durch Strafbefehle er
ledigt worden Nähere Einzelheiten ſind mir nicht vBekannt

Es wird dann der Sekretär des angeklagten Prinzen
Frarg Wergin vernommen

Nachdem der Vorfitzende durch Befragen feſtgeſtellt hat
daß weitere Fragen an den Zeugen nicht zu ſtellen ſind
ſchließt er die Beweisaufnahme

Der Antrag des Staatsanwalts
Zum Strafmaß führte der Staatsanwalt folgendes aus

Es kann ſelbſtverſtändlich gegen den Angeklagten nur eine
Heldſtrafe in Frage kommen jedoch darf dieſe nicht zu
gering bemeſſen werden Es muß die Stellung und die Ver
mögensverhältniſſe des Angeklagten in Betracht gezogen
werden Andererſeits iſt nicht z verkennen daß dem An
geklagten erhebliche Milderungsgründe zur
Seite ſtanden Er konnte mit der Möglichkeit eines
neuen Umſturzes rechnen der radikalere Parteien ans
Ruder brachte die nachher vorgingen ohne ſich an die Ge
ſetze zu halten Jch beantrage daher gegen den Angeklagten
eine Geldſtrafe von 15000 Mark im Nichtbeitrei
bungsfalle iſt für je 15 Mark ein Tag Gefängnis einzuſetzen
Außerdem beantrage ich die hinterzogene Summe
als dem Reich verfallen zu erklären

Hierauf gelangen die beiden Verteidiger des An
geklagten zu Worte Sie bekämpfen die Rechts
gültigkeit der Verordnung der VolksbeauftragtenDieſe Verordnung ſei nicht legaliſiert worden infolgedeſſen
ungültig

Das Urteil
Prinz Eitel Friedrich wurde mit Rückſicht darauf daß

er die Tat nicht aus r ehrenrührigen Motiven
begangen habe zu 5000 Mark Geldſtrafe verurteilt

Die Maßnahmen zur Ausführung
des Ultimatums

Man iſt in allen Reichsämtern lebhaft an der Arbeit
die vorbereitenden Maßnahmen zwecks Durchführung der
Forderungen des Ententeultimatums mit Beſchleunigung zum
Abſchluß zu bringen Dies gilt namentlich von den erforder
lichen geſetzgeberiſchen Vorbereitungsarbeiten Nach r
formationen der Dena iſt neben der Korrektur des Reichs
wehrgeſetzes ein Geſetzentwurf über die Exportabgabe und
iber die damit zuſammenhängenden Fragen in Ausarbeitung
die in der Hand aller hierfür zuſtändigen Miniſterien liegt
Was die finanzielle Seite der Ausführung des Ententeulti
matums anlangt ſo hat das Reich bereits mit den Banken
die Föhlung über die Realiſierung der 12 Milliarden Schatz
bonds aufgenommen Daß ferner 150 Millionen Goldmark
ſeitens der Reichsregierung als Teilzahlung auf die fällige

Milliardenzahlung bereitgeſteklt wurde wurde ſchon be
anntgegeben Es darf wohl angenommen werden daß die
Reparationskommiſſion 79 Teilzahlung auch akzeptieren
wird Auch hinſichtlich der Wiederaufbaupläne iſt man einen
oraktiſchen Schritt vorwärts gekommen Frankreich hat das
deutſche Ang auf Lieferung von 25 000 Holzhäuſern an
genommen deren Herſtellung unmittelbar in Angriff ge
nommen worden iſt

Halle und Umgebung
Halle den 19 Mai 1921

Erfolgreiche Bemühungen des Kentnerbundes
Der Deutſche Rentnerbund Landesverband der Provinz Sachen hatte J inen Vorſitzenden Herrn Bankier Robert Som

burg am 1 Märs d J an die in Frage kommenden Rei
und Lan Eingaben gerichtet daß die Gerichtsgebüh
ren und Stempelbeträge bei ndung von Hypotheken und
Wertpapieren als Sicherheitsleiſtung für zinslos geſtundete
Reichsnotopferabgaben nicht erhoben werden Dieſem Antrage iſt
ſtattgegeben dank auch der Bemühungen der zuſtändigen Reichs
tagsabgeordneten inſonderheit des Herrn Abg Delius

Der Juſtizmin hat folgenden Beſcheid ergehen laſſen
Das Preuß Staatsminiſterium hat durch Erlaß vom 25
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Landesfinanzämter zur Niederſchlagung oder Erſtattung er
mächtigt Soweit eine Ermäßigung der Notariatsgebühren er
beten war konnte dem Antrage nicht entſprochen werden

Ei jerne Kreuze 1 und 2 Klaſſe
Dienſtauszeichnungen Kriegsverdienſtkreuze

Von amtlicher Stelle wird uns geſchrieben Bei der 4 Divi
ſion Wehrkreiskommando 151 in Dresden gehen fortgeſetzt An
fragen in überaus großer Zahl ein in denen Erkundigungen nach
dem Stand der Bearbeitung von Anträgen auf Verleihung von
Orden eingezogen werden

Da die Erledigung dieſer Anfragen außerordentlich zeitrau
bend iſt und die ordnungsmäßige Bearbeitung der noch vor
liegenden bis zum feſtgeſetzten Termin eingereichten Tauſende von
Anträgen ſtark beeinträchtigt ſieht ſich die Diviſion auch im Hin
blick auf die eingetretene Verringerung des Perſonals zu ihrem
Bedauern gezwungen von der Beantwortung derartiger Anfragen
nunmehr abzuſehen Die vorliegenden Anträge werden ſo ſchnell
als möglich erledigt

Die Geſuchſteller erhalten dann entſprechende Nachricht von der
Entſcheidung Dieſer Beſcheid iſt ein endgültiger Etwaige wei
tere Geſuche zur nochmaligen Nachprüfung uſw in derſelben An
gelegenheit müſſen deshalb zurückgewieſen werden Sollten ſich
die Geſuchſteller an das für Entſcheidung von Ordensanträgen zu
ſtändige Preußiſche Staatsminiſterium wenden ſo werden die
Schreiben auch von dort zurückgewieſen

Der Endtermin für Einreichung von Ordensanträgen iſt ver
ſtrichen Ausnahmen ſind grundfätzlich nicht zuläſſig Berückſichti
gung finden nur die Geſuche von Kriegsgefangenen die innerhalb
3 Monate nach Rückkehr geſtellt ſind

Bei dieſer Gelegenheit wird bemerkt daß für ſächſiſche Aus
zeichnungen einſchl Dienſtauszeichnungen für ſächſiſche Heeres
angehörige der Landeskommandant von Sachſen in Dresden zu
ſtändig iſt Die bei der Diviſion eingegangenen Anträge diefer
an an den Landeskommandanten von Sachſen weitergegeben
worden

Sondergericht Halle
Albert Rottig geb 25 Auguſt 1895 in Gröbers Schuh

macher war Arbeiter in Leung iſt dort als Mitglied der 9 Kom
pagnie der Roten Armee feſtgenommen worden Er bekam ſieben
Monate Gefängnis

Otto Speck aus Ammendorf Maurer in Leung hat unter
Vorhaltung eine Revolvers und Bedrohung mit Erſchießen ſowie
Fortnahme ſeines Fahrrades in Radewell mit Bowitzki unter
zeichnete rote Zettel zur Beförderung nach Döllnitz erhalten Er
verbrannte ſie indeſſen bald nahe Oſendorf was durch Zeugen
beweis erhärtet wurde Und zwar durch einen jungen Mann
aus Oſendorf der nicht leſen kann trotzdem er
regelrecht die Schule beſucht hat Jch kann nichts dafür ruft
er unter allgemeinem Staunen aus und der Vorſitzende meinte
mit Recht So was iſt noch nicht dageweſen Zahlen z B auf
dem modernen Papiergelde vermag der augenſcheinlich ſonſt ge
weckte Zeuge indeſſen zu erkennen Das Gericht ſprach Otto
Speck frei

Jn einer Sitzung des HandwerkerMeiſterVereins ſprach der
Vorſitzende Optiker Kleemann über die Nöte des Handwerks
die wenn nicht bald eine Beſſerung eintritt zum Ruin des Hand
werks führen müſſen Die Steuerpraxis des Reiches die einen
großen Teil der Laſten auf die Gemeinden überträgt die dann
wieder ganz beſonders den Handwerker und Grundbeſitzer im
Uebermaß zur Deckung der Steuern heranziehen werde den Hand
werkerſtand zugrunde richten Durch die Einführung der unbe
grenzten Realſteuern werde ein neuer Druck ausgeübt All dieſe
ungeheure Belaſtung zwingen das Handwerk zu Gegenmaßnahmen
und man glaubt in der Forderung einer Penſionsberechtigung des
Handwerks ein Mittel zum Schutz des Handwerks zu ſehen Selbſt
verſtändlich können die Mittel nicht allein vom Staate aufgebracht
werden ſondern hier müſſen auch die Handwerker erhebliche Zu
ſchüſſe leiſten An einem Beiſpiele führte der Vorſitzende an in
welcher Weiſe der Plan der Penſion ausgeführt werden könne
Der Handwerker hat jährlich eine Summe von 100 200 oder 300
Mark je nach ſeiner en gee e enh zu entrichten der Staat

alsdann eine dieſen Zahlungen entſprechende Summe zurMit dem 60 Lebensjahre tritt Penſionsberechtigung ein z
den Fall daß der Penſionsberechtigte aber ſchon vor dieſer Zeit
ſtirbt ſollen die eingezahlten Beiträge entweder den Hinterbliebe
nen ä oder mit 4 bis 5 Proz verzinſt werden Witwen
und iſen ſollen ebenfalls mit beteiligt ſein an der Penſion
Um dieſen Plan der Einführung einer Penſion für den Hand
werkerſtand in die Wege zu leiten wird demnächſt eine große
Handwerker Verſammlung ſtattfinden in der die hieſigen Jnnun
gen und Jnnungsausſchüſſe im Verein mit der Handwerkskammer
dazu Stellung nehmen ſollen

Verbandstag der Poſtbeamtinnen in Düſſeldorf Aus der
Fülle der Anträge iſt die neuerliche Stellungnahme des Verbands
tages zur Frage der unehelichen Mutterſchaft bei den Poſt und
Telegraphenbeamtinnen hervorzuheben Nach erſchöpfender De
batte ſtellte ſich der Verbandstag mit erdrückender Mehrheit auf
den Boden einer Entſchließung der die Bemühungen des Ver
bandsvorſtandes zur Abwehr der zur verfaſſungswidrigen Unter
grabung der Ehe führenden Beſtrebungen nach bedingungsloſer
Freigabe der unehelichen Mutterſchaft für Beamtinnen gutheißt
Gegen die Abſicht in dieſer Frage für Poſt und Telegraphen
beamtinnen Sonderbeſtimmungen zu treffen müſſe energiſch Ein
ſpruch erhoben werden Jm Zuſammenhang damit wurde erneut
dringend die endliche Gewährung einer Abfindungsſumme
für wegen Heirat ausſcheidende Reichs oder Staatsbeamtinnen
gefordert Rach der ſoeben erfolgten Reichsgerichtsentſcheidung
dürften alle grundſätzlichen Widerſtände des Reichsfinanzmini
ſteriums gegenſtandslos geworden ſein Weiter wurde der Ver
bandsvorſtand beauftragt die größte Beſchleunigung in der
Uebernahme der Helferinnen in das Beamtent um zu erſtreben Jn einer Jnduſtri t ſtehen z B 165 dort
beſchäftigte Beamtinnen noch immer über 800 Helferinnen gegen
über Gegen die im Fernſprechbetriebe übliche entwürdigende Ge
heimkontrolle wurde energiſch Stellung genommen und ihre bald
möglichſte Abſchaffung gefordert Die Einrichtung von Kranken
zimmern iſt trotz der großen Unfallgefahr im Fernſprechbetriebe
immer noch nicht überall durchgeführt Sie fehlen z T voll
ſtändig oder ſind ganz ungenügend gusgerüldet ſo daß Erkrankte
und ſogar Unfallverletzte in ruhigere Betriebsſäle geſchafft und
dort auf die Erde gelegt werden müſſen Für die Beſeitigung
ſo menſchenunwürdiger Zuſtände müſſen Geldmittel flüſſig ge
macht werden Nach einem kameradſchaftlichſte Weiterarbeit
betonenden Schlußwort der erſten Verbandsvorſitzenden Frl Kols

rn Berlin fand die Tagung in ſpäter Abendſtunde ihr Ende
r nächſte Verbandstag der mit der Feier des zehnjährigen Be

ſtehens des Verbandes zuſammenfällt findet im Jahre 1922 in
Berlin ſtatt

Aus dem Zoologiſchen Garten Unter den neu eingetroffenen
Tieren befinden auch eine Reihe von Affen Zunächſt ſind es
die den Beſuchern ſchon bekannten Rheſusaffen aus Vorderindien
eine luſtige Geſellſchaft die durch ihre flinken behenden Be
wegungen und durch ihre immer währenden Balgereien unter
einander oft große Heiterkeit bei den Beſchauern erregen Weiter
befindet ſich unter den Neuankömmlingen eine echte Meerkatze Die
Meerkatzen ſind Bewohner der afrikaniſchen Urwälder faſt aus
ſchließlich Baumbewohner Jn größeren Banden teilen ſich
ſchimpfend und balgend mit außerordentlicher Geſchicklichkeit in
den höchſten Wipfeln der Bäume umher Sie gehören mit zu den
beweglichften und luſtigſten Affen

Beim Ueberſteigen der Einfriedigung der er Schule
durch einen 14 Jahre alten Knaben verletzte ſich der derart
am rechten Unterſchenkel daß er dem Eliſabeth Krankenhauſe zu
veführt werden mu

Der 91 BezirksSchmiedetag der Provinz Sachſen der Frei
ſtaaten Anhalt und Braunſchweig ſowie der wirtſchaftlichen Ver
einigung des Bezirksverbandes findet am 21 und 22 Mai in

Schumanns Garten zu Weißenfels ſtatt Am Sonnabend nach
mittag 4 Uhr vereinigt ſich der Geſamtvorſtand zu einer Sitzung
Die Hauptverſammlung wird Sonntag vormittag 10 Uhr abge
halten

FamilienNachrichten

Geboren Studienaſſeſſor Karl Broßmann Magdeburg
Oberleutnant a D Ernſt Beyer Halle

Verlobte Marthchen Cramer Naumburg Lehrer Hans
Peſchel Sangerhauſen Frida Lorenz Sangerhauſen Alfred
Preuß Berlin Elfriede Hollmann Zeitz stud mach Heinrich
Kabis Hannover Martha Starkmann Franz Steinkopf
Halle Erika Kernſtein Martin Wünſch Halle Martha Hoff
mann Otto Gräßler Halle Gertrud Schulze Oberleutnant
a D Albrecht Kortüm Halle ida Schirmer geb Kreutzmann
Dobis Fritz Reinicke RottelsdorfVermählte Studienaſſeſſor Abendroth Lilli Höppner San
gerhauſen Willy Werſchk Helene Scharfe Halle Kurt
Weiſe Margarete Ebert Groitſch

Geſtorben Fabrikdirektor Adolf Rabitz Torgau Heinrich
Hellmuth Torgau 83 Klara Haaſe geb Heinemann Schöne
beck 38 Minna Heine geb Kramer Cöthen 88 Frauverw Rechnungsrat Eliſe Hoell geb Hartkopf Halle 69
Dachdeckermeiſter Guſtav Leidloff jun Halle Frau Emilie Es
ſtein geb Hartmann Halle 61 Helene Mitlacher Halle
38 Frau Luiſe Svperl geb Fleiſchhauer Halle 58 Frau

Marie Jänicke geb Dorbritz Halle

Kunſt und Wiſſenſchaft
Rabindranath Tagore in Deutſchland Aus Darmſtadt

wird berichtet Der indiſche Dichter Rabindranath Tagore der
zum Beſuch des Grafen Keyſerling hier eingetroffen war hat ſich
nach Stockholm begeben und kehrt in 20 Tagen zurück um mit
ſeinen Begleitern ſein Quartier für drei Wochen in Darmſtadt
aufzuſchlagen Er wird in dieſer Zeit an der Schule der Weis
heit wirken Auf der Rückreiſe wird Rabindranath Tagore auch
Berlin berühren Aus Hamburg wird gemeldet Tagore iſt
mit ſeiner Familie am Dienstag in Hamburg eingetroffen Ta
gore begibt ſich nach Friedrichs ruh zu einem Beſuch bei der
Fürſtin von Bismarck dann wird er nach Schweden weiter
reiſen um einer Einladung des Königs von Schwedep
Folge zu leiſten

e e

Hochſchulnachrichten
Für den Lehrſtuhl der Kirchengeſchichte an der Göttinger

Univerſität an Stelle des Geh Konſiſtorialrats Bonwetſch
iſt der Bonner Privatdozent Lie Emanuel Hirſch in Ausſicht
genommen Zum Nachfolger des Geh Rats Prof H Struve
auf dem Lehrſtuhl der Aſtronomie an der Univerſität Berlin
ſowie in der Leitung der Univerſitäts Sternwarte zu Neu
babelsberg der a o Profeſſor ebenda Obſervator der Stern
warte Dr Paul Guthnick in Ausſicht genommen Durch
Entſchließung des Württ Staatspräſidenten vom 20 April
dieſes Jahres ſind der ordentliche Profeſſor der deutſchen
Philologie der Univerſität Tübingen Dr H Schneider zum
ordentlichen Mitglied und ſtellvertretenden Vorſitzenden der
Verlagsbuchhändler Paul Schumann Teilhaber der Firma
J Engelhorn Nachf in Stuttgart zum ordentlichen Mitglied
und der Vermeſſungsinſpektor Julius Steinbronn Leiter der
Kupferſtichſtelle des Württ Statiſtiſchen Landesamts in Stutt
gart zum ſtellvertretenden Mitglied der Sachverſtändigen
kammer für Werke der Literatur für Württemberg Baden und
Heſſen ernannt worden Die Genannten erſetzen die ver
ſtorbenen Profeſſor Dr Hermann v Fiſcher Verlagsbuch
händler Dr Paul Siebeck und Lithograph Max Seeger Der
außerordentliche Profeſſor der pathologiſchen Anatomie Dr
med Edgar von Gierke ſeit längerer Zeit als Proſektor am
ſtädtiſchen Krankenhauſe in Karlsruhe tätig hat auf die
venia legendi in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität
Freiburg verzichtet

Provinzial Nachrichten
S Cönnern 18 Mai Suff und Stadtverordneten

mandat Der mehrheitsſozialiſtiſche Stadtverordnete Ho
mann der infolge Trunkenheit mehrfach die Sitzungen ſtörte ha
ſein Stadtverordnetenmandat niedergelegt

Deſſan 18 Mai 560 Morgen Wald dur
vernichtet Am 1 i r kam auf preußiſchem Ge
biete dicht an der anhaltiſchen Grenze nordöſtlich des ddorfes
Sollnitz ein Waldbrand aus der infolge der großen Trockenheit
und des ziemlich kräftigen Windes ſchnell um ſich griff Die
Brandſtelle liegt etwa 8 Kilometer nördlich der Gegend in der
vor etwa 14 Tagen ein Waldbrand auf preußiſchem und anhalti
ſchem Gebiet nahezu 800 Morgen wertvollen Kiefernbeſtandes ver
nichtete zwiſchen Sollnitz und dem ſogenannten Kaven nicht all
zufern von dem Forſtbezirk Schwarzer Stamm Die Entſtehungs
urſache iſt wohl auch diesmal in leichtſinnigem Fortwerfen von
brennendem Feuerzeug durch Spaziergänger zu ſehen Von den
Forſten auf anhaltiſchem Gebiet ſind diesmal nur etwa 60 Morger
10 bis 15jährigen Nadelholzbeſtandes vernichtet während auf
t t Seite nach bisheriger Schätzung etwa 500 Morgen nie

rbrannten
4 Bernburg 18 Mai Kein Stadion Der Plan in

der Bornaſchen Aue ein Stadion zu errxichten iſt der hohen
Koſten wegen die mindeſtens 116 Millionen Mark betragen würden fallen getaſſen worden Das Gelände wurde auf zehn Jahre
als Wieſe verpachtet

J Salb 18 Mai Ein Großfeuer hat in derfingſtnacht die umfangreichen Hintergebäude von fünf Geſchäfts

e a r e r t r e h Sgeäſcher nſcheine urch ein achtlos weggeworfenes Streich
bolz am Sonnabend abend in der e der Drogerie
Baudorff der Brand entſtanden hat

Feuer

i r fortgeſchweltund dann an den Oel Firniß und e envorräten reiche Nah

rung gefunden Die ſtädtiſche und die freiwillige Feuerwehr
konnten nicht hindern daß auch die hwerkgrundſtücke der
Bäckerei Heyer des ts der Zigarrenfabrik Gebel der Bürſtenfabrik und des Gaſthofs Wohlen

von den Flammen r Z väude undSachſchaden wird auf rund eine ha tzt onders
r betroffen ſind mehrere t familien die in den
ergebäuden Notwohnungen i tten

Raumburg 18 Mai Vom Rudelsburgfelſen
abgeſtürzt iſt am re Feiertage ein nach Wandervogelart

eideter junger Menſch deſſen leib m unbekannt iſt
bwohl die unverzüglich à cht wurde hat ſo doch

keine Spur von ihm finden laſſen Es wird befürchtet daß der
Verungliückte in der Saale umgekommen iſt

r Weimar 18 Mai in mordluſtiger Ehegatte Schon vor e n Arbeiter auf eineim e T T e iche Frau ein etworden war Run hat er ſein ſche in e

d als er z r neneen ſchoß dar J eirlinke Bru und W ins ſtadtiſche Kra eingeliefert
werden Verletzung ſoll nicht



F Reeſen 18 Mai Die gefährliche Kunſtſeide
Einen unglücklichen Ausgang nahm eine Pfingſtwagenfahrt die ein
Landwirt am erſten Feiertage mit ſeiner Gattin unternommen
hatte Ein Funke von der brennenden Zigarre war auf die Bluſe
der Frau gefallen die ſofort in Flammen gehüllt war Sie erlitt
ſchwere Brandwunden am ganzen Oberkörver und mußte ſofort in
das Kreiskrankenhaus Burg geſchafft werden Die Bluſe war aus
Kartuſchſeide hergeſtellt einem Stoff vor dem ſeiner Exploſions
gefahr wegen ſchon wiederholt dringend gewarnt worden war
Die Unterſuchung wird ergeben inwiefern den Verkäufer der
Bluſe ein Verſchulden trifft

Coburg 18 Mai Gefängnis für Milchvantſſche re i Die Händlersfrau Marie Geuß in Coburg wurde
wegen fortgeſetzten Verkaufs von erheblich mit Waſſer verfälſchter
Milch als Vollmilch zu einer Gefängnisſtrafe von vier Wochen
und zu einer Geldſtrafe von 1000 Mark verurteilt

Sport der SaaleFeitung
Vorausſagen für Karlshorſt

Donnerstag den 19 Mai
1 R Fiſcherin Lauſcherin 2 Cerberus Ortrud3 Marmolata Narwal 4 R Harlekin Galant 5 R

Quertreiber Fuſtanella 6 Cid Landvogt 7 R Wehr
mann II Roſine Gondler

Vorausſagen für Dortmund
Donnerstag den 19 Mai

1 Laß doch Geſtüt Eichenhof 2 Crajova Lu
cretia 3 R Ballon Cilly 4 Toiſon Leichtſinn 5
Liberig Bimbam 6 Mentor II Zwirns Bruder

Rennen zu Hamburg Großborſtel

Mittwoch den 18 Mai
I Seekamp Rennen 18 000 Mk 1400 Meter 1 Helle

oarde O Müller 2 Wächter 3 Faſchingsfee Tot Sieg
17 10 Drei liefen
II Uhlenhborſter Rennen 18 000 Mk 2000 Meter 1 Ber

liner 2 Wanderſtab 3 Dorn Tot Sieg 23 Platz 11 11 10
Ferner lief Südoſt

III Fuhlsbütteler Rennen 18 000 Mk 1200 Meter
l Wellenbrecher Gorsler 2 Rock 3 Sardanapal Tot Sieg20 Platz 14 22 10 Ferner liefen Buvar Hellſeher

IV Alſter Ausgleich 30 000 Mk 2700 Meter 1 Lieh
haber O Schmidt 2 Wilna und Occulta Tot Sieg 34Platz 20 14 10 Ferner liefen Luftfahrt Caracalla

N Stellinger Ausgleich 18 000 Mk 1400 Meter 1 Ro
ſenbuſch Olejnik 2 Komoran 3 Golden Gate Tot Sieg
16 Platz 12 18 13 10 Ferner liefen Mittelſtraße Schweizer
mühle Quecke NRonalug

VI Abſchieds Rennen 18 000 Mk 1600 Meter 1 Ba
ſilisk 2 Tango 3 Cſebogar Tot Sieg 46 Platz 15 13 10
Ferner liefen Machthaber Patiſus

Sbkarabage läuft in Mailand
Die Verhandlungen des Stalles Lewin mit dem Eiſenbahn

niniſterium haben nun doch den Erfolg gebracht daß dem Stall
im Jntereſſe der Deutſchen Vollblutzucht geſtattet wird den Wagen
mit dem Hengſt Skarabae an den Schyellzug anzuhängen Skara
bae wird alſo am Freitag ſein Quartier Hoppegarten verlaſſen
um ſein Engagement im Handelspreis in Mailand zu
erfüllen Damit hat die deutſche Zucht ſeit langen Jahren wie
der einmal Gelegenheit einen Vertreter guter deutſcher Klaſſe im
Kampfe mit ausländiſcher Konkurrenz zu ſehen Die Ausſichten
des Sechsjährigen kann man keineswegs als ſchlecht bezeichnen
vorausgeſetzt daß er die auch mit einem Schnellzug immerhin
recht lange Bahnfahrt gut überſteht

Buchmacher Leiöen

Nachfpiel zu den Dresdener Pfingſtrennen
Ein großer Coup iſt einem Kreis bekannter Berliner Wetter

am Pfingſtſonntag in Dresden gelungen Der Schauplatz
des Coups war der Preis von Struppen den Tannenfels
unter Polgar und Sperber unter Olejnik als Favoriten beſtrit
ten Große Summen Geldes waren aber auf Finnmark Jockei
Baſch in Berlin untergebracht es heißt daß über 100 000 Mark
bei Buchmachern angelegt wurden Geſtüt Plönzigs Finnmark
de bisher eine überaus mäßige Form aufwies gewann gegen
gegen den ſchlecht abgekommenen Tannenfels der zum Ueber
fluß noch die letzte Biegung in einem großen Bogen genommen
hatte Angeblich ſoll Tannenberg es aufgeſtect haben Auf
Finnmark gab es 319 10 für den Sieg ſo daß die beteiligten
Buchmacher demnach über drei Millionen Mark auszuzahlen
hätten Angeſichts der Umſtände unter denen das Rennen ge
laufen wurde wollen die Buchmacher die einzelnen Begleit
umſtände in einer Verſammlung beſprechen und danach ihr
Verhalten einrichten Wie wir hören ſoll die Oberſte Renn
behörde unterrichtet werden wenn die bisher geäußerten Ver
mutungen durch Zeugen beſtätigt werden Jedenfalls hatte
die Affäre geſtern auf der Grunewaldbahn ſchon Folgerungen
Ein Buchmacher der ſich weigerte eine 1000 Mark Wette auf
Finnmark auszuzahlen wurde von Poliziſten vom Wagehaus
fort zu einem kurzen r abgeführt

Saalekreis Thüringen
Die Vorrunde um den Kreispokal zwiſchen Thüringen und

dem wie wir hören am 29 Mai in Erfurtvicht am 22 ſtatt
Aufſchwung des deutſchen Schwimmſports

Die ſprunghafte Entwickllung die der Sport in Deutſchland
zenommen hat zeigt auch die ſoeben vom Deutſchen Schwimm
Verband herausgegebene Statiſtik So betrug im Jahre 1905
die Zahl der im D S V organiſierten Schwimmer 10 600
während 1914 61 153 W wurden und am 1 Januar

135 Mitglieder zählen Bei der1921 535 Vereine
Gründung des Verbandes wies der Verband genau ſo viel Mit
glieder auf wie jetzt Vereine

Das Rettungsſchwimmen als Wettbewerb

Um die Fertigkeit im Rettungsſchwimmen zu erhöhen er

läßt jetzt der Deu V das echwimmen n die Gaue un eiſebe beſten ſar den Weitkewerb anlahlcg der Der
n Meiſter

ſchaften in Leipzig am 13 und 14 u ausſchälen ſollenDie müſſen im Straßenanz t den Start gehen
Die 50 Meter des Aber 100 Meter führenden tt
kampfes werden J t et 5 Meter ſind zu tauchen diele 45 Meter Rettungso lagtiegen
Hier wird die

Vermiſchtes
des urzeit den Kopf über

riſtiſche Spitzfindigkeit zu
Juk vorigen Jahres war ein

hatten trauen laſſen

h n

Jn gehoöriger Zeit wurde die allzu junge
rau Mutter eines Knaben Auf Grund des Geſetzes hatten die

Eltern der jungen Frau durchgeſetzt daß ſie zwangsweiſe nach
Hauſe gebracht wurde Sie hatten ſich aber ſtandhaft geweigert
das Kind aufzunehmen das infolgedeſſen in einem Waiſenhaus
untergebracht wurde Damit iſt eine ganz eigenartige Lage ge
ſchaffen worden Die junge Frau ſieht ſich außerſtande ſich und
ihr Kind durch Arbeit zu ernähren da ſie nachdem ſie die Schule
vorzeitig verlaſſen hat noch ſchulpflichtig iſt und deshalb
nach dem amerikaniſchen Geſetz keine berufliche Tätigkeit aus
üben darf Andererſeits kann ſie aber auch nicht wieder in die
Schule eintreten da dieſe Verheirateten die Aufnahme ver
weigert Der Fall würde dadurch ſeine einfachſte Löſung finden
daß die Frau zu ihrem Mann zurückkehrt Dieſer Rückkehr wider
ſetzen ſich aber die Eltern kraft ihres Snungere7 über die
der elterlichen Zucht unterſtehenden Tochter So blieb nichts
anderes übrig als den Fall vor das Jugendgericht zu bringen
dem jetzt die ſchwere Aufgabe obliegt einen Ausweg aus dem
Dilemma zu finden

Zuſammengehen des Weinheimer mit dem TCöſener S C
Der Weinheimer Seniorenkonvent hat ein Zuſammengehen mit
dem Cöſener beſchloſſen Die Verhandlungen mit dem Rubdol
ſtädter werden noch fortgeſetzt Der A H V hat eine Kommiſſion
zum Jnnenausbau der dem W C S gehörenden Wachenburg
eingeſetzt auf der eine Gedächtnisfeier für die gefallenen Korps
ſtudenten ſtattgefunden hat

Die Gurke um 100 Kronen Wir leſen im Neuen Wiener
Tageblatt Gemüſe iſt ein geſundes Eſſen wenn auch viele Leute
vorläufig eine andere Geſchmacksrichtung haben Während des
Krieges war nämlich die Speiſenfolge der hungernden Wiener
gar zu grün ſie bot im Sommer ſo viel friſche und im Winter
ſo viel getrocknete Produkte des Gartens und Feldes daß auch
der Geduldigſte heißhungrig nach etwas anderem verlangte Nun
iſt der Speiſezettel etwas beſſer geworden aber in der Hauptſache
iſt man nach wie vor auf den Grünmarkt angewieſen Man
traut nun bei einem Gang zwiſchen den Ständen der Gärtner
ſeinen Augen nicht wenn man die Preistafeln anſieht Salat
Karotten und Kochſalat ſind wahre Hochſtapler geworden und
für das Geld das man für einen Bund Radieschen auslegen
muß konnte man einmal einen Blumenſtrauß für eine Diva be
ſtreiten Wir wollen gewiß die Wirkung von Valuta Löhnen
und allerhand Koſten auf die Preiſe nicht beſtreiten aber eine
Tatſache wird jedermann davon überzeugen daß die Verhältniſſe
weder geſund noch gerecht ſind Der teure Spinat kann nämlich
vom Publikum nicht mehr gekauft werden und wandert deshalb
täglich in ganzen Bergen auf den Miſt Jſt es nicht eine Sünde
und Herausforderung daß man das Gemüſe lieber in den Kehricht
wirft als ſeinen Preis herabzuſetzen Hier wäre ein ſcharfes Auf
treten der Marktbehörde gewiß zu begrüßen das zwiſchen den
Bedürfniſſen des Publikums und dem Uebermut mancher Ver
käufer vermittelt Geradezu grotesk wirkt auf dem Gemüſe
markte die Gurke um 100 Kronen Gewiß iſt es eineTreibhausgurke und mehr wert als die Gurken die ater auf
den Beeten wachſen Aber ſchließlich war eine Gurke einmal ein
Gericht der Aermſten während jetzt ſelbſt wohlhabende Kreiſe
nur wie im Theater zuſehen können wie das Preisluſtſpiel mit
37 Gartenfrucht ſchließlich ausfällt und wer die Prinzeſſin heim
ührt

handel Gewerbe und Verkehr
Die Berliner Kurstabelle iſt uns heute nacht nicht über

mittelt worden
D Vom Düngemittelmarkt Nach einer Mitteilung der

Zentralgenoſſenſchaft zum Bezuge landwirtſchaftlicher Bedarfs
artikel in Halle ſteht für Superphosphat eine Preisermäßigung
bevor während die Preiſe für Stickſtoffdünger ab 1 Juni erhöht
werden

Eiſenwerk Kraft Akt Geſ Die Geſellſchaft wird für das
Geſchäftsjahr 1920 eine Dividende von 15 Prozent verteilen
i V 6 Proz außerdem ſoll aus dem Erlös der ſchwediſchen Erz
gruben die wie bekannt im ivorigen Jahr verkauft worden ſind
für Subſtanzverluſt eine Entſchädigung von 250 M auf die Aktie
gezahlt werden

Die erſte von der Märkiſchen Häute und Fellauktion G m
b S veranſtaltete Verſteigerung zeigte folgende Ergebnis Rin
derhäute 10 Mk Roßhäute bis 210 Mk einſchließlich Schuß
Kalbfelle 10 1224 Mk Ziegenfelle bis 72 Mk Schaffelle geſalzen
4 Mk Schaffelle trocken 7,25 Mk Sommerware 30 Mk Unver
kauft blieben Kanin Die nächſte Auktion findet im erſten Drittel
des Monats Juni ſtatt

Adler Kaliwerke G in Oberröblingen am See Die
Hauptverſammlung ſoll auch beſchließen über die Ausgabe von
4 064 000 Mark Stammaktien und 2 Millionen Mark Vorzugs
aktien mit mehrfachem Stimmrecht

Ueber die Geſchäftslage im Crefelder Samt und Seiden
gewerbe ſagt der Bericht des ſtädtiſchen Preſſeamts Die Lage
der Samtinduſtrie hat ſich nicht weſentlich verändert Es ſind
zwar weitere Aufträge eingegangen ſie geben den Fabriken aber
keine langfriſtige Beſchäftigung Jn Samtband herrſcht nur Nach
frage nach ſchmalen Nummern Die Fabriken ſind infolgedeſſen
in dieſem Zweige nur ſchwach beſchäftigt Die Lage im Seiden
gewerbe hat ſich noch t gebeſſert Jn der Krawattenſtoff
weberei liegt wenig Arbeit vor da die Beſteller mit ihren Auf
trägen immer noch zurückhalten Dagegen ſind in der Kleider
ſtoffbranche ziemliche Aufträge im Stück gefärbter Ware gegeben
worden Stranggefärbte Waren bleiben aber vollſtändig ver
nachläſſigt Die un allgemeine Wirtſchaftslage die
durch Auswirkung der Sanktionen ſich noch weſentlich verſchlech
tern dürfte hat in Crefeld noch keine erhebliche Steigerung der
Arbeitsloſigkeit gebracht

Leipziger Eftektenkurse
Lei pzig den 18 Mai 1920

Chemnitzer Bankverein 200,00Manstelder Kuxe 4980 00
Leipziger Hypoth Bank 1432,60 Oelsnitzer Kuxe 839,00
AMitteld Privatbank 201,00Pittler Leipzig 364,00Cröllwitzer Paepierfabk 480,00Prehlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckerfabk 620,00 Priorit Akt
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 240,00bahn 5,00 Vorzugs Akt 1168,00Hallesche Zuckerroefl 376,00Rositzer Zuckerroakk 397 ,50

Zementfabk 165,00 Rudelsburger Zementfabk 216,00
Hugo Schneider Paeunsd 335 o00 Sachsenwerk 812,50
Körbisd Zuckerfabk Sondermann u Stier 230,00Leipriger Kammgerm Stöhr u Co 595,00gyhaners 384,00Zimmermann Halle 177,00

Zimmermann Chemnitz 220,00Leipziger Malzfabrik 320,00
m vLetzte Depeſchen

Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Programmreöe des neuen Reichskanzlers
Der Reichskanzler hält in der erſten kommenden Reichstags

ſitzung eine Programmrede worin er dem Reichstage Mitteilungen
über die Art der Erfüllung der deutſchen Reparationsverpflich
tungen machen und ſich auch über das oberſchleſiſche Problem aus
laſſen wird

Ein Ultimatum der Alliierten an Korfanty
Baſel 18 Mai Eigene Drahtnachricht Daily Tele

graph meldet aus Oppeln Korfanty wurde in energiſcher Weiſe
durch die Jnteralliierte Kommiſſion aufgefordert den Rückzug un

verzüglich anzuordnen und das widerrechtlich beſetzte oberſchleſiſche
Gebiet zu räumen Dieſe Aufforderung der Alliierten trug den
Charakter eines Ultimatums

Daily News berichten aus Oppeln Korfanty hat ſich zum
Befehl des Rückzuges erſt entſchloſſen nachdem ſowohl die Was
ſchauer als auch die Pariſer Regierung ihn eindringlich darum
ſuchte mit dem Hinweis daß der Fortbeſtand der Beſetzung dusth
die polniſchen Aufftändiſchen ſehr ſchwere und unvorhergeſehene
Verwicklungen innerhalb der Entente nach ſich ziehen würden

Jn neutralen diplomatiſchen Kreiſen verlautet mit Beſtimmt
heit daß die Abberufung des Generals Le Rond von
ſeinem Poſten als Vorſitzender der Jnteralliierten Kommiſſion
Oberſchleſiens unmittelbar bevorſtehe Als ſein Nachfolger wird
General Weygand genannt

Keine Zuſammenkunft zwiſchen Lloyd Seorge
unö Briand

Die Agence Havas verbreitet heute vormittag eine
Depeſche aus London worin geſagt wird entgegen den ver
öffentlichten Jnformationen der engliſchen Preſſe ſteht es
nunmehr feſt daß keine Zuſammenkunft zwiſchen Briand und
Lloyd George ſtattfinden werde und daß auch für den Augen
blick keine Konferenz des Oberſten Rates für
Ende dieſer oder Anfang kommender Woche in Ausſicht ge
nommen ſei Der Berichterſtatter glaubt auch eine Ent
ſpannung feſtſtellen zu können Die Wolken verflüchtig
ten ſich die in Wirklichkeit nur deswegen aufgezogen ſeien
h man die Rede Lloyd Georges etwas überhaſtet geleſen
abe

Eine Havas Meldung beſagt in engliſchen Regierungs
kreiſen habe ein bedeutſamer Umſchwung ſtattge
funden verurſacht durch Nachrichten aus Oberſchleſien die die
Verantwortungsloſigkeit und glei gert die Ohnmacht der
polniſchen Regierung bewieſen hätten Dies und die Richtig
ſtellung zu der Rede Lloyd Georges hätte bewirkt daß der
bereits in Erſcheinung getretene Umſchwung in amtlichen
engliſchen Kreiſen ſich noch verſchärft habe Geſtern abend
habe man eine allgemeine Entſpannung feſtſtellen können

Teiinahme Kmerikas an der bevorſtehenden
Konferenz

DA London 18 Mai Eig Drahtnachricht Nach
den Noten die im Laufe der letzten Tage zwiſchen London
und Paris gewechſelt wurden erwartet man hier daß der

n und britiſche Premierminiſter ſich vielleicht ſchon
am Sonnabend treffen werden um die politiſchen Fragen
zu beſprechen Wahrſcheinlich wird der neuernannte amerika
niſche Botſchafter in London Oberſt Harvey zum erſten
mal an der Konferenz teilnehmen Es iſt jedoch noch un
beſtimmt ob Briand überhaupt als Frankreichs Wertreter
der Konferenz beiwohnen wird denn in England hält man
es nicht für unwahrſcheinlich daß Briand noch im Laufe
dieſer Woche von der Deputiertenkammer geſtürzt oird

Die Wahlen in Jtalien
Nach den letzten Nachrichten ſind Giolitti und alle Min

ſter ſowie die ehemaligen Miniſterpräſidenten Orlando Sa
landra und Nitti ferner der frühere Kammerpräſident Deni
cola wiedergewählt worden Auch die ſozialiſtiſchen Führer
Turati und Treves der Generalſekretär des Allgemeiner
Gewerkſchaftsbundes Daragona und der Führer der Popular
Teda ſind wiedergewählt

Gewinn Auszug
der

17 Preuß Südd 243 Preuß Klaſſen Lotterie
5 Klaſſe 8 Ziehungstag 14 Mai 1921

3

Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne gefallenund zwar je einer auf die Tor de in den beiden
Abtellungen und II

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
In der Vormittagsziehung wurden Gewinne über 390 Mark gezogen
2 zu 10000 M s9686
12 zu 5000 M 52383 63566 107452 181358 182253 168616
104 z 3000 M 298 748 3944 55790 10094 12367 27472 28724 80047

54063 36014 37483 43824 49834 51919 52052 55904 57660 609510 741093
7e501 81187 84680 665288 91025 93324 93575 97761 100568 110660 120120
127324 184083 137114 159698 146776 150547 1518275154860 1665782 161108

r 179609 180572 183863 185620 190216 162060 193897 196666 216702

204 zu 1000 M 1472 1784 2195 7874 6506 148009 14768 15626 16711
23494 24568 27273 27479 27690 24546 96765 39884 41566 48011 44270
44405 46091 47324 51906 53500 53887 509179 60844 67292 67303 682665
704865 71412 75755 77321 78872 80902 89865 65971 86125 87761 88147
90634 83177 98919 100191 100886 201179 101719 104165 106197 110904
116254 120495 150467 123857 180900 156285 136906 144865 148087 151108
1517265 162177 154743 154972 156964 161466 164520 1646065 166818 165720
166672 173597 176811 176818 176551 178941 161379 181734 187973 192644
192642 193534 1948368 195642 197823 198234 200059 201831 201364 202565
218604 221691 222882 225244 227294 3312658 231683 282818 383418 236403

274 zu 500 M a32 4283 4340 6622 10286 11211 12019 138867 14682
15449 17445 19418 22252 24481 26608 28682 28764 92880 84882 86006
28528 39182 42178 44674 45406 47163 47286 490658 60450 652821 58096
80063 61665 64394 65468 66109 71692 72322 72497 72682 765987 78424
72221 79820 82707 34924 86209 87910 88003 89904 92462 94066 04697
977605 097790 97872 98394 968906 105199 108379 100180 109490 111680
112724 113226 121999 124844 129884 180276 180667 181804 132147 132584
4153005 188353 138853 138701 141620 141981 144197 145007 146244 146075
149598 1652085 162360 164319 160290 160348 161740 162666 102974 168882
164546 160508 166862 168821 172120 175621 176161 175207 1756e6 176749
17868068 179720 1709829 180072 184469 186241 187399 189712 190878 102068
194635 195472 196901 196513 203196 203060 205240 200206 20 211011
215426 222194 228885 224887 282641 232807 288018 286083 286711 280e08
287685 238207 230177 239604

In der RNachmittagsziehung wurden Gewinne über 390 Mark gezogen
2 zu 10000 M 100288

r o s884 1208 327To u 120 2080 18132 27026 41683 409881 85408 74136
ar 84 s 63003 960670 62728 108280 111017 112880 121448 122815
183485 140415 148768 147281 160005 162705 1662686 176060 187220 166803
160610 1020760 197046 190072 218666 229176 227068 281428 202288 x

222 u 1000 i 1957 Se 9408 11864 180948 21078 22962 25011 24409
2e040 80862 91150 84070 40066 40818 40260 611760 68078 84023 59888
56769 600 62128 62608 07024 08076 Feo7a fo 78021 51208 51788
s1892 62420 89262 e 57000 91786 929602 094424 96060 101178
10104 101514 104065 104461 100251 107449 109876 119210 110726 114600
115062 115167 117e66 121006 122206 128018 120680 120708 181082 182870
1s5742 189270 150869 140107 1446568 148611 156484 166000 100407 1887
161s0s 162671 109085 106600 100018 66002 177040 170400 170000 182437168809 164803 166710 187881 196240 106002 200955 202006 204101 308 e

206804 208171 206046 200712 216000 216873 217960 220024 291147 222480
a25681 227668 240242 229668 222601 233547 253687 2570956 296790 290728

246 a 600 400 1040 6071 6878 6280 0775 9080 U1fes es
18456 18711 10247 10662 20846 34007 36900 27012 20026 80474 53278
33246 34820 s0080 87488 29170 40122 40801 41962 42407 44040 265920
62647 6808 G G 62708 68259 8001 0687 70010 70600 79197
a 60029 e a a on 9036 100288 1011019es 102216 198452 1988er 101088 100240 110850 112000 110068 116218
Iies7i o 120260 i 122768 122474 124760 24072 120681 127412
i 29007 150007 207e8 156100 140009 141600 149e09 164421 154858
i I 101407 102512 1654760 164277 104297 159564 100618 10830170001 174207 176200 176010 62200 186070 3001447 192
104614 1b6 202002 204605 300577 216600 216804 217478 217

3727 228196 228424 2265062 226072 2320640 2298599 W 0090 232900 233800
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